
An die Verlagsetage

Sie kennen wen, der uns 
nicht kennt
Unabhängiger Journalismus lebt vom Einsatz vieler: Bis zum 
31. März wollen wir 1000 zusätzliche Verlegerinnen an Bord 
holen. Wie Sie mit wenig Aufwand zum Gelingen beitragen.
Von Lucia Herrmann, 29.02.2024

Es heisst, über sechs Ecken seien alle Menschen miteinander verbunden, 
vielleicht sogar schon über vier. Nehmen Sie Taylor SwiP. Wahrscheinlich 
ist die gegenwärtig erfolgreichste po-musikerin die Bekannte des BekannI
ten der Bekannten des Bekannten der Bekannten Khres Bekannten. Auch 
wenn Sie die öette Khrer Verbindungen zu SwiP nicht so eindeutig nachI
zeichnen kRnnen, steht fest: Sie kennen eine ganze Menge Menschen, und 
die wiederum kennen weitere.

Nicht alle diese Menschen sind De-ublikIVerleger. Einige haben schon einI
mal von unserem Journalismus gehRrt oder gelesen, andere haben keine 
Ahnung, wer oder was die De-ublik ist, geschweige denn, warum es sich 
lohnt, dieses Magazin zu unterstützen.

Has mRchten wir in den kommenden Wochen ändern. Mit Khrer Lilfe.

Ein Wegweiser für Nicht-Verlegerinnen
Ha Sie uns bereits tatkräPig unterstützen, bitten wir Sie bloss um eine öleiI
nigkeit: Teilen Sie einen bestimmten Üink mit mRglichst vielen BekannI
ten. Es ist ein -ersRnlicher Üink, eine Art Wegweiser, der NichtIVerlegerinI
nen zur De-ublik führt. Ab heute Fnden Sie ihn in dieser –bersicht, und 
Sie kRnnen ihn so verschicken, wie es Khren Gewohnheiten am besten entI
s-richt: -er EIMail, Hirektnachricht, als Beitrag in einem sozialen Netzwerk 
oder auf einer von Land beschriebenen öarte, einem 4resszettel, in einem 
Üiebesbrief.

Wer drau2lickt oder die Adresse von Land in seinen Browser eingibt, geI
langt auf eine Begrüssungsseite. Hort erklären wir den Gästen, was die DeI
-ublik ist, was wir tun, warum es unseren Journalismus braucht. Und warI
um es sich lohnt, die De-ublik mit einem Abo zu unterstützen Z so wie Sie 
es bereits tun.

Has Teilen eines Üinks ist nicht aufwendig, aber sehr wirkungsvoll. Vor eiI
nem Jahr holten 1xj3 Verleger auf diese Art in wenigen Wochen fast do--elt 
so viele neue Verlegerinnen an Bord. 4ür die kommenden Wochen haben 
wir uns als 8iel 1000 neue Verleger gesetzt. Sie alle kRnnen dazu beitragen, 
dass wir dieses 8iel erreichen oder sogar übertre(en. –ber Khren -ersRnliI
chen Üink kRnnen unbeschränkt viele Menschen ein Abo abschliessen, die 
einzige Einschränkung betri) den 8eitraum. Am 31. März j0jx endet das 
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Angebot, denn es enthält einen Ce?iblen Einstiegs-reis, den wir sonst nicht 
anbieten.

Der erleichterte, aber solide Einstieg
Journalismus  kostet.  Has  wissen  Sie  und  auch  wir  als  leserinnenI
Fnanziertes Magazin nur zu gut. Aber wir wissen auch, dass ein vergünstigI
ter Einstiegs-reis die Lürde für Unentschlossene senken kann. Und wenn 
emand erst einmal an Bord ist, dann haben wir mehr MRglichkeiten, diese 

person auch längerfristig von einer Unterstützung der De-ublik zu überI
zeugen.

Bis zum 31. März j0jx kRnnen alle, die über Khren Üink ein De-ublikIAbo 
abschliessen, einen Ce?iblen Einstiegs-reis wählen: irgendwo zwischen 
1j0 und x 0 4ranken für ein Jahr De-ublik. Lier stützen wir uns auf 
Erfahrungswerte aus dem vergangenen 4rüh ahr: 1j0 4ranken und damit 
die LälPe des Normal-reises  ents-rechen dem j0j3 am häuFgsten geI
wählten Einzel-reis.

Egal bei welchem preis neue Verleger in den kommenden Wochen einsteiI
gen: Wir machen es uns zur Aufgabe, ihnen in den folgenden 1j Monaten zu 
beweisen, dass sich eine volle Unterstützung der De-ublik lohnt und warI
um sie wichtig ist.

Warum wir alle hier sind
Seit bald sechs Jahren führen wir Buch über die zunehmende SchweiI
zer  Medienkonzentration.  Es  ist  eine  hronologie  der  DedaktionsI
schliessungen oder Izusammenschlüsse, von Entlassungen und öürzunI
gen. Und eine Erinnerung daran, dass eine vielfältige und aktive vierte GeI
walt keine Selbstverständlichkeit ist. Auch wenn wir in 8eiten leben, in deI
nen sorgfältige Berichterstattung, Decherchen und Einordnungen wichtiI
ger denn e sind.

Sie wissen das. Und viel wichtiger: Sie tun auch etwas dagegen. Lelfen Sie 
mit, dass wir mehr Menschen Fnden, die es Khnen gleichtun. Her Aufwand 
ist gering, und e mehr Verlegerinnen die De-ublik hat, umso breiter ist die 
Grundlage für das, weshalb wir alle hier sind: unabhängigen, werbefreien 
und kritischen Journalismus.

–brigens, wenn emand über Khren Üink ein Abo abschliesst, erhalten Sie 
eine Benachrichtigung mit dem Namen der person. Und wer weiss, was Sie 
dabei für –berraschungen erwarten  Vielleicht ist es die Bekannte des BeI
kannten der Bekannten des Bekannten der Bekannten Khres Bekannten. 
Wir hätten nichts dagegen.

Wie sag ichs? Fünf Argumente für die Republik

Sie möchten die Republik Ihren Bekannten weiterempfehlen, aber Ihnen 
fehlen die Worte. Kein Problem. Hier sind ein paar Vorschläge – ergänzen 
Sie sie gerne im Dialog mit Ihren eigenen.

– Du wünschst dir unabhängige Medien? Die Republik finanziert sich nicht 
über Werbung, sondern ausschliesslich über Mitglieder: Sie sind die ein-
zigen und wichtigsten Kunden.

– Du ärgerst dich über Oberflächlichkeit? Mit der Republik bekommst du 
tiefe Recherchen und Analysen zu den wichtigsten Fragen unserer Zeit. 
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Die Crew der Republik nimmt sich die nötige Zeit, um ein Thema ange-
messen und sorgfältig zu behandeln, zu erzählen – und alle Fakten zu 
überprüfen.

– Die tägliche Nachrichtenflut überfordert dich? Die Republik trennt das 
Wichtige vom Nichtigen und liefert dir jede Woche zwei Briefings: am 
Donnerstag zur Schweizer Politik, am Freitag zur internationalen Nach-
richtenlage.

– Du hast keine Zeit für ein Magazin? Bei der Republik erscheinen höch-
stens 2 bis 3 Beiträge pro Tag, eine Zusammenfassung erhältst du mor-
gens über den 7-Uhr-Newsletter direkt in deinem Posteingang. Und alle 
Beiträge kannst du dir vorlesen lassen – eingesprochen von professio-
nellen Sprecherinnen.

– Du  interessierst  dich  für  andere  Blickwinkel,  aber  dir  graut  vor 
Online-Kommentarspalten? Im Online-Dialog der Republik wird höflich 
und respektvoll diskutiert. Dafür sorgen engagierte Verlegerinnen, die 
Autoren selbst und ein Moderationsteam.
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